
Protokoll des Theorie AKs – Austauschprogramm 

Datum: Samstag – 
16.11.2019

Uhrzeit: 14:00-16:00 Uhr Ort: Q114

AK-Leitung: Catharina Dumkowski 
(Göttingen)

Protokollant*in: Lena Fiestelmann (Vechta)

Nr. Universität Name

1. Gießen Tönna Burg

2. Kiel Joshua Kölln

3. Oldenburg Derk Janssen

4. Gießen Anja Seeger

5. Hildesheim Gwenllian Gomilschak

6. Braunschweig Thies Ziggel

7. Paderborn Daniel Nohe



Protokoll 

Thema: Austauschprogramm 

Grundidee: 

o ähnlich wie Erasmus ins Ausland ein Programm für Inlandsaustausch 

o Optionen: 

1. eigenes Programm entwickeln  

2. Anschluss an ein bestehendes Programm, z. B. PONS 

3. weitere Ideen 

o Austausch für eine Woche wie Orientierungswoche oder für ein Semester 

o Austausch mit anderen Studierenden ! Informationen & Wohnungen 

o Plattform/Netzwerk zum Austausch 

o bietet sich für den Übergang im Master an, wenn jemand einen Uniwechsel aufgrund 

der angebotenen Studiengänge in Betracht zieht 

o Kooperation zwischen den Unis freiwillig, da abhängig von Angeboten & Inhalten  

Zu 1 & 2 „festes Programm“:  

Basis aller Programme 

o Anerkennung anders als bei festem Uniwechsel, da Orientierung an Lissabonner 

Abkommen 

o Anerkennungsregeln bei Unterschieden in Modulen/Umfang sowie Inhalten richten 

sich nach dem ETCS-Leitfadens für Hochschulen (Kriterien & Voraussetzungen für 

Anrechnung/Vergleich) 

o vorab Learning Agreement zwischen allen beteiligten Parteien 



Mögliche Eckpunkte 

o Platzgrenzen / Auswahlkriterien bei Platzvergabe? 

• Voraussetzungen für Bewerbungen (ggf. Semesterbindung?) 

o Bezüge von Theorie & Praxis 

o Vor- & Nachteile standortabhängig (nicht jede Uni evtl. bekannt) 

Zu 3 „Plattform/Netzwerk“: 

o in der Vorlesungszeit 

o 2-5 Tage 

o Uni- & Kulturprogramm 

o Fachschaftsvertretende als Mentoren oder Mastersstudierende ! ggf. 

Entschädigungen? (mit Prüfungsamt bzw. AStA klären) 

o Bescheinigungen statt Fehlzeiten bei Anwesenheitspflicht ! Kooperation der 

Prüfungsämter 

o Priorität nach Semesterzahl, wenn begrenztes Platzangebot/hohe Nachfrage 

o Gruppengröße standortabhängig 

o Erfahrungsaustausch nicht nur auf Ebene des 1. MA-Semesters sondern auch mit 

Studierenden höheren Semesters 

o Koordination über die Fachschaften (ansprechen/anschreiben und dann netzwerken) 

ODER Netzwerk aufbauen aus Sportstudierenden (bieten und suchen) 

o Fachschaften kommunizieren Gasthörende mit Dozierenden bzw. Hosts klären das 

individuell 



Netzwerk 

o eigene Domain ! Kosten? Aufwand? 

o jede Uniseite bekommt einen Tab der informiert / Weiterleitung auf Linksammlung 

Unis über Bufata-Homepage (was passiert mit Bufata-Inhalten? Passwortschutz evtl.?) 

oder eigenständig 

o Kombination mit Merchandise, Sportlerherz, usw. denkbar (gemeinsame Seite)? 

Weiteres Vorgehen: 

o in den Fachschaften ansprechen, welche Vorgehensweise bevorzugt wird 

(Kommunikation über Fachschaft oder direkt über Studierende) 

o auf nächster Bufata zusammentragen der Entscheidungen und Besprechung des 

weiteren Vorgehens (Aufbau des Netzwerkes, Abstimmung über Einrichtung einer 

Homepage)


